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A
Großherzoglich Badisches

« zeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz -> Kreis.
Nro. 80 . Mittwoch den 6 . Oktober , 829.

Mit Groß herzoglich Badischem gnädigsten Priv ilegi 0.

Bekanntmachungen .
Nro . , 550g . Die Altersdispensation zum Behuf der Dermög ensüb ergäbe

der Eltern an ihre Kinder betreffend .
Zn Gemüsheit hohen Erlasses des Großh . Ministeriums des Innern vom 17 . d . M . Nro . > , , 87 . *>

«»urde die höchste Entschließung auS dem Großh . Staatsministerium vom 9 . d . M . Nro . « 85 Z . anher er.
öffnet , nach welcher die Verordnung vom 25 . Sept . » 80 ? . Reg . Blatt Nro . X vom Jahr , 808 dahin
«bqeandert wird , daß den Aemlern in allen Fällen die AlterSdiSpensation zum Behufs der Bermögcnsüber -
gaben der Eltern an ihre Kinder zu überlassen sind. Diese höchste Entschließung wird hierdurch den Aem»
tern und Amtscevisoraten des diesseitigen Kreises zur Nachricht und Nachachtung eröffnet.

Dffenburg den 29. Sept . * 8 *4.
GroßherzoglicheS Direktorium deS KinzigKreiseS .

F rhr . v. S e n S b u r g. n
vät. Braunstein .

Nro . , 5775 . Die neue Frachtregulirung für den Zeitraum vom End « der diesjähri¬
gen Frankfurter Herbstmesse an , bis zum End « der Ostrrme/se künftigen

JahrS betreffen d .
Für den Zeitraum von dem Ende der dießjähngen Frankfurter Herbstmesse an , bis zum Ende der

Ostermeffe künftigen Jahrs ist di- Fracht von Mainz nach Freisten vom 27 vorigen MonatS an , auf
2 Frank 65 Centimes festgesetzt , im übrigen das bisher bestandene FrachtRegulativ seinem ganzen Inhalte
nach für den erwähnten Zeitraum bkibehalten worden. Hievon wird der Haudelsstand und die Schiffcrschaft
dieses Kreises in Kenmniß gesetzt. Lffenburg den r . Oktober 1824 .

Eroßhrrzogl . Direktorium des Kinzigkreisek
Frhr . v. S e n s b u r g .

vssr . Braunstein .

Bekanntmachungen .

Durch das am , 9. Juli V. I . erfolgte Ableben
dt- Pfarrers Johann Pelag Hetzingcr ist die Pfar¬
rei Deqgenh ûsst ^ ( Amts Heiligenberg im Seekreis )-
mit einem beiläufigen Einkommen vdn 6 bis foo fl.
erledigt . Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe
haben sich bei der Standesherrschast Fürstenberg als
Patron nach Vorschrift zu melden .

Durch das am 19. Sept . d . I . erfolgte Ableben
des Pfarrers Eucharius - Hoffmann ist die Pfarre !
Nhkinrhkim (Amts Philippsburg im Neckarkreis ) mit

einem beiläufigen Einkommen von 1000 fl nuistcns
in Zehndgefallen erledigt. Die Kon .pelcnten um
diese Pfarrpfründe haben sich bei dem belassenden
KreisDirectorium binnen 6 Wochen nach Vorschrift
zu melden .

Unter g er ich tl i che Aufford erung en
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zz» fordern haben un « .
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ter 6#m Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgcladen . —
Aus dem

Bezirksamt Brette ».
(3) zu Diedelsbeim an das in Want er¬

kannte Vermögen des Andreas Eißele aus Don¬
nerstag den 28 . Lcrober d . I . Vormittags 8 Uhr in
der hiesigen Amtskanzlei .

(Z ) zu Oberacker an das in Gant erkannte
Vermögen des Michael Burkhard auf Montag
den 8 . Nov . d . I . Vormittags 8 Uhr »u der hiesigen
Amtskanzlei .

(3) zu Stein an bas in Gant erkannte Ver¬
mögen des Schmidts Christian Linde mann lauf
Montag den 25 . Oktober d. I . Vormittags 8 Uhr
in der hiesigen Amrskanzlei . r

(3 ) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬
mögendes Nagelschmidts Heinrich Zoller auf Don¬
nerstag den 4 . Nov . d. I . Vormittags 8 Uhr in der
hiesigen Amtskanzlei .

(3 ) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬
mögen des Jakob Ruf auf Donnerstag den ii .
Nov . d . I . Vormittags 8 Uhr in der hiesigen Amts¬
kanzlei .

(2 ) zu Mü nzesheim an das in Gant erkann¬
te Vermögen des verstorbenen Michael Wäkerle auf
Montag d . > 5 . Nov . d. I . Vormittags 8 Uhr in der
hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) zu Bruchsal an das in Gant erkannte

Vermögen des verlebten Johann Adam Fels halb
auf Donnerstag den 14 . October d . I . Morgens 8
Uhr auf diesseitiger Obrramrskanzlci . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 0 zu Bühl an den in Gant erkannten Fröhnd«

schreiber Michael Lehmann auf Mittwoch den 3 .
Nov . d . I . auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus den»

Lberamt Durlach .
(3 ) zu Königsbach an die in Gant erkannte

Jung Jakob Schneiders Ehefrau auf Donner¬
stag den » 4 - Oct . d. I . Morgens 7 Uhr auf diessei¬
tiger Oberamtskanzlei . Zugleich wird über die Wahl
eines CurakorMassä und über die VermögenSverausse -
rung verhandelt werde « .

s3 ) zu Weingarten an den in Gant erkann¬
ten David Kärchrr , ledigen Bürger und Schneider¬

meister auf Donnerstag den > 4 . Oct . d . I . Morgens
7 Uhr auf diesseitig . r Oberamtskanzlei . Zugleich wird
üb . r die Wahl eines EuralorMassa und über dieVer -
mögknsvcraussc,ung verhandelt werden .

( 3 ) zu Weingarten an den in Gant erkann¬
ten ledigen David Hill , bi Jahr all , auf Donner¬
stag den « 4 . Ocl . d . I . Morgens 7 Uhr auf tj . ssei-
tizer Oberamtskanzlei . Zugleich wird über die Wahl
eines EurawrMassä und über die Vermögensvcräus -
serung verhandelt werden . Aus dem

Bezirksamt Ep pingen .
(0 zu Sulzfeld an

^
das in Gant erkannte

Vermögen des Jung Wilhelm Stolz ^ nchaler ( nicht
Michael , wie eS in Nro . 76 . und 77 . dieses Blatter
hieß ) auf Donnerstag den 21 . October d . I . Vor¬
mittags in der hiesigen Amtskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Gengenbach «

( 1 ) zu Zell an d,n Sattler Augustin Hin ,
auf Dienstag den 25 . October d. I . auf diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt GernSdach .
(3) zu Freiolsheim an den in Gant erkann¬

ten Anton Abendschein auf Donnerstag den 2 » .
Oct . d . I . auf diesseiugec Amtskanzlei.

(3 ) zu Michelbach an den in Gant erkann¬
ten Johannes Latein auf Freuag den 2r . October
d . I . auf diesseitiger Amtskanzlei. Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
sr ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen der Zimmcrgesell Andreas
H e i d t i sch e n Eheleute auf Montag den « 8 - October
d. I . Nachmittags 2 Uhr auf kiesiger Stadtamts -
kanzlei . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(3 ) Zu F r i e d r i ch s t h a l an das in Kant cr«

kannte Vermögen des Oreh- c Johann Man ; auf
Freitag den 5 . Nov . d . I . Bcrmittags 8 Ubr bei
Greßh . ,Landamt dahi. r , wo zugleich über die Wahl
des EuratorMassl , sowie über tie Gebühr desselben
für die Verwaltung der Masse verhandelt werden
wird. AuS dem
' Ober amt Offenburg .

(2 ) zu Niederschopfheim an den in Gant
erkannten Joseph Harker auf Monrag den 24 .
Oktober d . I . früh 8 Uhr aufbicss . itig .er Oberamtr ,
kanzle«. Aus dem



Oberamt Pforzheim .
fi ) ju Ellmendingen an den ledigen Mi¬

chael Back , Mezgcr , auf Montag den i8 . October
d. I . Nachmittags r Uhr in diessciliger Oberamts -
kanzlei .

( > ) zu Ellmendingen an die in Gant er¬
kannte Verlassenschafk des verstorbenen Dietrich Säu¬
berlich auf Montag den «8 > October d . I . Mor¬
gens 7 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Sinsheim .
( t ) zu Kirchart an den mnndlodt erklärten

Adam Gebhardt auf Mittwoch den 27 . Ocl . d. I .
Wormitkags 9 Uhr auf dem vortigen Ralhhause .

'
(z ) Radolphzell . sBekanntmachung . ) Nach

amtlichem Beschluß vom heutigen wird Nathan Gal -
lizier , Handelsmann zu Randegg , in dieser Eigen¬
schaft wieder befähigt erklärt , nachdem er die durch
Nachlaßvergleich mit seinen Gläubigern übernomme¬
nen Verbindlichkeiten auf gesetzliche Art Genüge gelei¬
stet hat . Was hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird . Radolphzcll den 17 . Sepk . i 8 r 4»

Grvßh . Bezirksamt .

( i ) Waldkirch . lBekanntmachung . ) Die ge¬
gen den Schreiner Sales Engel von Waldkirch an¬
geordnete Schuldenliquidation wird hiemit zurückgeru¬
fen , weil sich dessen Ehefrau zur Zahlung der ausge »
kündeten Schulden verbindlich gemacht hat .

Waldkirch den r8 . Sepk . i 8 *4.
Großh . Bezirksamt

Mundt 0 d t - Erklarungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgende im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Bretten .
l » ) von Bretten dem hiesigen Handelsmann

Goltlieb Barth , dessen Aufsichtspfleger sein Bruder
Friedrich Barth allda ist . Aus dem

Bezirksamt Oberkir ch.
(z ) von Oberkirch dem im rten Grab mund »

tobt erklärten Bierbrauer Jostph Mast dessen Pfle¬
ger der Bürger und Wagner Joseph Faißt von
hier ist. Aus dem

Oberamt Pforzheim .

,
(r ) von Nie fern dem Johann Georg Goff -

«veik er dessen Beistand der dortige Bürger und
Wagner Friedrich Fuchs tst.

(z ) Vellingen . iMundtodterklärung .) MathZ
Wursthorn , Kropperbauer zu Unterkürnach , ist
wegen Blödsinn unterm 22 . Februar d . I . Nro . *362 .
entmündiget , und dieser Zustand in den Anzeige -
Blattern bekannt gemacht worden . Seither hat sich
mit dem Blödsinn ein Hang zur Verschwendung ver ,
bunden , und der Gemüthokranke sucht mit Unbekann¬
ten verschiedene Händel einzugehen , oder fremdes sei¬
nen Kindern gehöriges Vieh und Sachen zu verkau¬
fen . Wir wiederholen also dessen Entmündigung ,
mit dem Beisatze , daß ohne Beisti

'
mmung des neu¬

erlich ausgestellten Pflegers Paul Schüler zu Un¬
terkürnach niemand eine rechtsgültige Handlung mit
dem Entmündigten cingehcn könne.

Villingen den 16 . Scpt . i 8 r 4 .
Grvßherzvgl . Bezirksamt .

( 2) Offen bürg , f Bekanntmachung . 1 Di «
gegen Mathaus Lilterst aus Weierbach unterm
23 . Dezember > 8 >9 ausgesprochene Mundlodtmachung
im iten Grade , wird in Ansehung der geänderte »
Lebensweise desselben andurch aufgehoben .

Offenburg den 9 . Sept . i &*4.
Eroßh . Lberamt .

Erbvorladunge «.
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöqea
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr »
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautio »
wird ausgcliefert »verden . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(3) von Flehing e n der vor unglfähr 17

Jahren als Schmidt in die Fremde gegangene Jo¬
hannes Schmidt .

( r ) von Flehingen der vor 8 Jahren als
Bäcker in die Fremde gegangene Georg Wirth »
wein . Aus dem

Bezirksamt Blumenfekd .
( r ) von Thalheim die Gebrüder Johann

Dartolomä und Joseph Mayer wovon ersterer schon
seit dem Jahr 1784 und letzterer seit 1802 unwissend
wo abwesend , und damals unter daS Militär getret -
ten sind, bisher aber von ihrem Aufenthalt , Leben oder
Tod nichts in Erfahrung gebracht wurde , deren Ver¬
mögen in ungefähr 30 » fl. besteht . A « ö dem
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Oberamt Bruchsal .
( , ) van Forst der Joseph Reinauer , wel¬

cher vor 35 Jahren in die Fremde gieng , inzwischen
aber nichts mehr von sich hören ließ. Aus dem

Landamt Freiburg .

(3 ) von Eschbach der Joseph Di lg er , wel¬
cher im Jahr , 796 unter daS 8 . K . Oester . Regi¬
ment Bender kam , und man seit dieser Zeit über
sein Leben oder Tod keine Nachricht hat , dessen unter

Pflegschaft stehendes Vermögen in 378 fl. besteht .
AuS dem

Stadtamt Heidelberg
(2 ) von Heidelberg der als Küfergeseü im

Jahr tn die Fremde gegangene Ludwig van
Re cum , ein Sohn des verlebten Administrations -

Kanzlisten van Recum , welcher seikdem nichts von
sich hören lassen , dessen Vermögen in 566 fl. be¬
steht . Aus dem

Oberamt Pforzheim ,
lr ) von Ittersbach der Michael Mohr zu

dem Großh . rten LinienJnfankerieRegiment Mark¬
graf Wilhelm gehörig , welcher seit » 8 * 3 vermißt
wird , wo er in dem Treffen bet Altenburg gefangen
wurde .

(r ) R h ein b i sch off - heim . sVerfchollenheits -

trklarung . 1 Friedrich Zimpfer von Helmlingen
wird bezüglich auf die unterm 1 . März > 8 " Nro .
1373 . erlassene Ediktalladung für verschollen erklärt ,
und sein in 4620 fl . 31 kr . bestehendes Vermögen
dessen sich hierum gemeldet habenden nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬
leistung übergeben .

Rheinbischoffsheim den 23 . September i8H >
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Wa ldkirch . sVerschollenheilserklariinq .I
Da Andreas Weber von Unterspitzenbach auf die

diesseitige Vorladung vom 20 . Juni 1822 sich nicht
gemeldet hat , so wird derselbe für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten ge¬
gen Caution in fürsorglichen Besitz gegeben.

Waldkirch den >6 . Sept . » 824 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 0 G e ngenb ach . sVorladung .l Der ledige
unwissend wo abwesende Steinguthhandler Jakoh M e >-

ster vom Unterthalharmersbach , gegen Welchen ein «
Schuld von 990 fl . für abgegebenes Steinguth dahier
eingeklagt worden , wird andurch aufgefordert , mit
Frist von 3 Monaten ohnfchlbar dahier zu erscheinen ,
und auf diese Schuldklage sich vernehmen zu lassen ,
widrigenfalls die Klage für richtig eingestanden , jede
Schutzrede des Beklagten für versäumt erklärt wer¬
den , auch all und jede sonst Hierwegen für den Auf -
geforderten entstehende Unannehmlichkeit sich derselbk
selbst zuzuschrcibeN haben würde .

Gengenbach den rl . Sept . , 3,4 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Bruchsal . ^Fahndung und Signalements
Die unten signalisirte Eütel Joseph angeblich von
Essen im Preußischen , welche wegen Landstreicherei
und Diebstahls auf ein Jahr in hiesiges Arbeitshaus
veruttheilt und seit dem > 7 . Marz v . I . dahier ein¬
gesessen war , hat diesen Abend am Schluß « des soge -
nannten langen Tags , wo sie mit andern israelitischen
Gefangenen in di« Synagoge begleitet gewesen und
wieder zurückgcführt werden sollte , vermuthlich durch
veranlaßt «» und zugeqebencn Wechsel von Kleidungs¬
stücken Gelegenheit gefunden , aus den Augen des zue
Begleitung mikgegebenen Zuchtmeisters zu verschwin¬
den und flüchtig zu gehen . Wir geben hievon den
sämmtlichen obrigkeitlichen Behörden Nachricht mit
dem freundschaftlichen Ersuchen aufdiese dem Eigenthum
des Publikums gefährliche Lgndstreicherin gefällig fahn¬
den , sie im Betretungsfalle arreiiren und wohlver¬
wahrt wieder hieher verbringen zu lassen .

Bruchsal den 2 . October > 8 r 4 .
Großh . Zucht - und Coreclionshaus - Verwaltung »

Signalement . '

Dieselbe ist 22 Jahre alt , 4 ' groß , bat

schwarzbraune Haare , ovales , gesundes bräunliches
Angesicht , niedere Stirn «, schwarze Augen , spitze Nase ,
kleinen Mund , runres Kinn , und trug bei ihrer Ent¬
weichung ein gestreiftes Halstuch mit Franzcn , ein

rothgewürseltes Müzchen und einen solchen Rock ,
dann einen baumwollenzeugenen abgewaschenrn Schurr
nebst Schuhe und Strümpfen .

( i ) B ü h l . Fahndung und Signalement . ) Jo -

feph Lutz von Reith am Wald , Landgerichts W,i -

fenburg im RezatKretfe im Königreich Baiern , wel¬

cher wegen Deserticn und DiebsiahlsBerdacht dahier

eingesessen ist , hat heute früh Gelegenheit gefunden ,
aus seinem Gefängniße zu enlfliehen . Wir bringen
dieses andurch öffentlich zur Kenntniß , und ersuchen

sammtlich » Behörden auf diesen Menschen zu fahnd . »
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ihn -nuf Betreten zu arretiren , und gegen Ersatz der
Aasten blrher gefällig einliefern ju lassen .

Bühl dm 26 . Sepk . l 8 r 4 .
Großh . Bezirksamt .

S i g n a l t m t n t .
Joseph Lutz ist 30 Jahre alt , 5 ' 3 " 2 ' " groß ,

hat braune abgeschniktene Haare , offene Stirne , brau¬
ne Augenbraunen , blaue Augen , große Nase , großen
Mund , unvollkommene angelaufcne Zahne , einen
braunen schwachen Bart und geringen Backenbart ,
ein breites Kinn , und ein volles Gesicht mit gesunder
Farbe . Derselbe entwich ohne Kopfbedeckung , und
ohne Tschoben , und trug lange graue Iwilchhosen
mit „ Amt Bühl Nro . 2 . " bezeichnetein schwarz,
seidenes Halstuch und Stiefel , und führt eine Dop¬
pelflinte mit . sich .

fr ) Schopfheim . fFahndung und Signale¬
ments Johann Meier von Gersbach , vulgo Wen¬
del Meier oder Wendelbub , ein für die
öffentliche Sicherheit höchst gefährlicher Mensch hat
sich eine « in Wehr , Bezirksamts Sackingen , be¬
gangenen bedeutenden Gelddiebstahls höchst verdächtig ,
vor einiger Zeit ohne Erlaubniß von Haus emfernt ,
wurde kurz darauf wegen eines in Rheinfelden ver¬
übten Diebstahls daselbst arretirt , und ist in der
Nacht vom rr . auf den 2Z . dieses gewaltsamer Weife
aus dem EriminalGefangniß zu Rheinfelden ausge -
brcchen . Wir ersuchen sammtliche obrigkeitliche Be -
dörden auf diesen gefährlichen Menschen nach unten
stehendem Signalement genau fahnden , und denselben
im Vetrrtunzsfall wohlverwahrt anher einlieftrn zu
lassen .

Schopfhcim den rz . September 1824 .' Grcßherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Johann Mever von Gersbach ist 5 ' groß ,

braune Haar ? , niedere und breite Stirne , starke
und brauneAugenbrauncn , graubräunliche und klei-
ne ” ^

en ' gucgedildete Nase , rechlichen Bark , klei¬
nen Mund , rundes Kinn , breites und bräunliches
Angesicht . , Erträge eine manchesterne Jacke von dunk¬
ler grasgrüner Farbe , eine kurze rvthe Weste mit
schwarzen Blümchen , lang ? schwarze manchesterne
Beinkleider , w ' lß baumw '

ucneStrümpfe , kalble¬
derne Bandelschuhc , eine schwarze Sammetkappe mit
Schirm , überzogen rmt schwarzem Wachstuch , ein
weißes Hemd » kein Halstuch , Knöpfe an den Klci -
dem von Metall , vorhin weiß gesotten .

f >) Bühl . sDiebstahl .) Dem Bürger Christoph

Gärtner in Vimbuch wurden am 17 . d . M . fol¬
gende Gegenstände entwendet :

» ) 1 neuer Bauernhut ,
2 ) 1 scharlachen Brusttuch ,
3 ) » » euer blautüchener Wamme - ,
4 ) 1 roch getüpfelt baumwollenes Halstuch ,
5 ) t Paar neu graubieberne Hosen ,
6j » Paar Mannsschuhe mit Bandeln ,
7 ) t rorh baumwollenes Sacktuch ,
8 ) i Rasiermesser , und
9 ) an Geld in verschiedenen kleinen Münzsorte »

, fl . 4 kr.
Ferner in der Nacht vom 24 . auf de« rz d.

ungefähr .
10 ) n Pfund geräucherter Speck , ,
11 ) 2 Schinken ,
> 2 ) 3 Leib Brod und
> 3 ) > Fruchtsack

Sammtliche obrigkeitliche Behörden werden er¬
sucht , zur Entdeckung der gestohlenen Sache » , sowie
des Diebes miczuwirken , und im Falle sich eine nä¬
here Spur entdecken sollte , Nachricht , anher gelange »
zu lassen .

Bühl den 28 . Sept . i 8 * 4 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

( > ) Pforzheim . fDiebstahl .) In der Nacht
vom 24 . ans den 25 . d . ist dem Mezgec Feil von
Huchenfeld mittelst Einbruchs in sein Schlachthaus
eine Ochsenhaut von ganz schwarzer Farbe , durch ei¬
nen weißen Fleck auf der Stirne , und einen Peitschen¬
hieb auf dem Rücken rechter Seits , welche Stelle
nicht mit Haaren bewachsen ist , besonders kennbar ,
entwendet worden . Alle Polizeibehörden werden er¬
sucht , auf den Tbäter zu fahnden , und etwaige Ent¬
deckung mittheilen zu wollen .

Pforzheim den 28 . Sept . » 8 r 4.
Großh . Oüeramc .

( 1 ) Schopfheim , s Dieb stahl und Signals
nient . f Am letzten Dienstag Abends als den 28 .
d . M . wurden dem David Schwab von Gols ,
Kanton Bernschen Oberamts Erlach , Schmidlkuecht
bei Fabrikant Scngeisen in Fahrnau , nachstehende
Effecte « entwende , als :

1 ) ein noch ganz neues schwarzes geiSleberneS Fell¬
eisen.

2 ) zwei reistene Mannshemdcr b . inahe noch gan ,
neu bezcichnek mit D . 8 .

3 ) zwei schwarze seidene noch ganz neue Halstücher
ohne Zeichen .

4 ) zwei weiß roth und blaugewürfclte noch neue
Nastücher ohne Zeichen.

5 ) Eine vergoldcle Sackuhrenkette mit einem Pctt -
schast und einem vergoldeten Schlüssel .
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6) Ein .Hufmesser mit einem weißen Heft be¬
zeichnet A . 8 .

7 ) ein grünes Wachstuch über einen runden Hut .
8 ) eine schwarze baumwollene beinahe noch ganz

neue Kappe .
y ) eine Kleider - und eine Schuhbürste ,

io ) zwei Barbiermesser , wovon das eine ein schwar¬
zes Heft hat .

i « ) eine Scheece .
12 ) ein Buch (das neue Testament . )
13 ) ein Paar weiße baumwollene Strümpfe .
14 ) ein Schmutzbüchschen .
15 ) eine grüne sasianlederne Brieftasche mit dem

Lehrbrief des Damnistkaten und einigen Briefen
seiner Eltern .

» 6 ) zwei Paar Schuhe , von welchen das eine Paar
frisch gesohlt ist.

17 ) ein Schlaghammer .
18 ) ein Hosenträger von weißer und blauer Farbe .

Da der Verdacht dieser Entwendung auf seinen Ne -
dengesellcn Johann Stöhr von Hildburghausen
ruht , dessen Signalement unten soviel wie möglich
beschrieben ist , so werben sammtliche Behörden er¬
sucht , sowohl auf obenbezeichnete Gegenstände , alS
auch auf den Johann Srohc von Hildburghausen ge¬
fällig zu fahnden ,

'denselben auf Betreten arreliren
und wohlverwahrt einliefern zu lassen ^ von etwaigen
Jnzichten aber gefällige Nachricht mitzutheilen .

Schopfheim den 30 . Sept . 18 * 4 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Johann Stöhr von Hildburghansen ist ungefähr

5 ' 6 — 8 " groß , hat eine spitze Nase , blonde Haare ,
keinen Bart , ist von hagerer Statur und blatter¬
narbig . Seine Kleidung bestund bei seinem Dienst -
auStritt , der vor zwei Tagen erfolgte , in blaulüche -
nen Hofen , welche unten mit Leder besetzt sind, blau -
tüchenem Ueberrock , einem pcrsenen Giilet , einem
roth und weißgedupften Halstuch und Halbstiefeln .
Derselbe trägt einen schrvarzen Stock mit hvcnenem
Knopf und . eine Tabakspfeife in der Form eines Ham¬
mers mit sich .

fr ) Eßlingen , [ Ehegerichtliche Borladung . 1
Nachdem bei dem «begerichtlichen Senat des Königs .
Würteüibergischen Gerichtshof für den Neckarkreis zu
Eßlingen Kaiharina Barbara , Ehefrau des entwiche¬
nen Taglöhners Jakob Friedrich Aibold von Unter »
Riexingen , Oberamts Vaihingen , um Erkennung des
EhescheidunqsProzeßes gebeten , und man derselben in
diesem Gesuch willfahrt , auch zu Verhandlung dieser

EhcscheidungsKlagsache Mittwoch den 1Z. Dezember
> 8r » peremrorisch bcslim nt bat ; so wird durch gegenwär¬
tiges offenes Edict nicht nur ocdaehter Jakob Friedrich
Zib old sondern auch dessen Verwandte und Freunde ,
welche il» , , m Rechte zu vertreten gesonnen seyn soll¬
ten , pcremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage ,
wobei dreißig Tage für den ersten , dreißig Tage für
den zweiten , und dreißig Tage für den dritten Termin
hiemit anberaumt werden , vor genannter GerichkS -
stclle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen ,
die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die Ein¬
reden in rechtlicher Ordnung verzukragen , und sich
eines chegerichklichen Erkenntnisses zu gewärtigen , in¬
dem , er erscheine an gedachtem Termin , oder er¬
scheine nicht , auf des Gegentheils weiteres Anrufen
in dieser EhescheidungS - Sache ergehen wird , was
Rechtens ist.
So beschlossen im ehegerichtlichen Senat deS Königl .

Gerichtshofs für den Neckar - Kreis .
Eßlingen den 18 . August i 8 *4»

Sattler .

Lauf - Anträge .
Ci ) Bruchsal , [ © eins und Früchtenverkauf .)

Bis Mittwoch den eo . October d . I . Nachmittag «
2 Uhr werden auf den hiesigen Speichern im alten
Schloß , vhngefähr 70 Malter Korn , zo Maller
Haber , 4oc> Bund Spelzenstroh und hieraus in dem
Bandhofkeller 100 Ohm Wein iZrZer Gewächs , ver¬
steigert . Bruchsal den 1 . October 1824 .

Großh . DomaincnVerwaltung .

( r ) Bieberach . [ OomainenVerpachtung
' und

Verkauf . ) Nach Beschluß der hochpreißlichen HofOo -
mainenkammer sind daselbst zu verpachten , und wer¬
den Mittwoch d »n 13 . October d . I . Morgens 9 Uhr
im dortigen SonnenwiclhshauS an die Meistbieten¬
den versteigert .

» ) Der sogenannte Häringshof bestehend :
in einem einstöckigen Wohnhaus mit Stroh gedeckt »
mit Scheuer , Schopf und Stallungen unter einem
Dach ; Back - und Waschhaus ; ungefähr \ Gar¬
ten , ungefähr 30 Zeuch Ackerland , ungefähr |
Zeuch Matten , ungefähr 5 Zeuch Wildfeld .

Zugleich soll auch der Versuch gemacht werden »
das Haus mit Hinzugabe einiger Gükerstucke als Ei¬
genthum zu verkaufen , und sodann die übrigen Gü¬
ter stückweise zu verpachten ,

r ) Das Häringsche Bestandgut , bestehend :
in io § Zeuch Ackerfeld.

Die nähere Bedingungen werden vor der Steig »«
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rung »öffnet , tmb können auch vorher auf hiesiger
Domainenkanzlei eingcsihen werden .

Gengcnbach den 27 . Sept . 2824 .
Großh . Domaincnverwaltung .

( r ) Haslach . sHaus - und Fabrnißversteige -
rung .j Donnerstags den 1k . M . Vormittags 9 Uhr
wird auf dem Rachhause dahier das Wohnhaus des
in Ganr gekommenen Wagneuneisters Georg Breit¬
haupt , aus einer Stube , r Kammern , 2 Bühnen ,
und einem Keller bestehend, nebst Scheuer , und Stal¬
lung , alles unter einem Dache , dem Verkaufe an den
Meistbietenden mit Vorbehalt amtlicher Genehmigung
ausgefeht werden . Indem man hiezu die Kaufliebha -
ber einladet , bemerkt man zugleich , daß Fremde sol¬
che legale Vecmögenszeugniße bcieubringen haben .
Nach diesem Liegenschaftsverkauf wird dann auch noch
die Versteigerung der vorhandenen Fahrniße , insbe¬
sondere des Handwerksgeschirrs , vorgenommen werden .

HaSlach den rr . Sept . « 8H «
Großh . Bad . Fürst !. FürstenbecgischeS Amtsrevisorat .

fr ) Karlsruhe , sLeihhauspfanderversteigerunq . f
In der Woche vom 25 . bis 30 . Dciober d . I . wer¬
den in dem Gasthaus mm König von Preußen die
über sechs Monate verfallene LeihhauSpfänder öffent¬
lich versteigert ; nach dem « 8» Oktober aber werden
keine verfallene Pfandscheine zur Prolongation mehr
««genommen .

Karlsruhe den 2, . Sept . istri .
Großh . Leihhau « - Commission .

( ■}) Kenzingen . sMühlenverkauf oder Ver¬
pachtung zu Nüdcrhausen . f Müller Fra »; Schind¬
ler zu Nicderhausen ist gesonnen seine eigcmhümsiche
Mühle nebst Zugehörde , bestehend in einem estöckigen
neuerdauten Wohnhaus , in 2 einfachen und einem
doppelten Mahlgang , in einer Reibe mit 3 Reibbet -
ken einem Platz und Wasserbau zu einer Oel - oder
Sägmühl , Scheuer , Stallung und Bauchhausund
ungefähr Sester Matten bei der Mühle , je nach¬
dem sich Liebhaber finden , auf mehrere Jahre zu
verpachten oder zu verkaufen . Au diesem Pacht -
und ^ crkaufsversuch , worüber die Bedingnissen bei
dem Vogtaml in Nicderhausen oder dahier eingesehe?
Werden können , und weicher am Montag den » 8.
7- ct . d . I . Nachmittags , ukw ^ dem Stubenwirihs -
J
’
? U8 zu Nicderhausen vor sich wird , werden

" le Liebhaber hiermit eingeladen .

Kcnzingen den »4 . Sept . >824 .
Großhcrzogi . Bezirksamt .

(3) Neckargemünd . fGerberei und Mühlen¬
versteigerung . j Die zwischen dem hiesigen Bürger und
Rothgerber Georg Friedrich Leonhard und dem
gleichmäßigen hiesigen Bürger und Rothgerber Jakob
Leonhard s. n . bisher genie nschaftlich gewesene
Roihgerberei sammt der dazu gehörigen Oehl - Govs -
Loh - und Reibmühle wurde , da erster mit Tod ab¬
gegangen ist , zwischen beiden Besitzern förmlich ab ,
getheilt und der , dem Erben des Verlebten zugefalle¬
ne Ankheil , wird nunmehr höherer Anordnung zufolg »,
bis Donnerstag den » 4 . October l . I . früh 9 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause unter annehmlichen Beding -
nißen zu Eigenlhum versteigert . Die Gerberei liegt
im untern Theil der Stadt , an der Elscnsbach , und
besteht in rstöckigen Wohnhäusern , einer Rinden¬
scheuer und in der Halste , des vorhandenen Gerb -
Hauses das für den «ersteigt werdenden Anrheil , r
Bleichkasten und eine Schwitz enthalt ; in rr mittel¬
mäßigen Gruben und ab steinernen Farben ; in dep
gemeinschaftlichen Benutzung des zur ganzen Gerberei
gehörigen Abwassers von einem , ohnweit derselben
springenden 2 Röhrbrunnen , und in der gemeinschaft¬
lichen Benutzung deS , in der Gerberei befindlichen
PumpbrunnenS . Zur Gerberei geboren weiter : mehrere
Lvhkäsrahmen , auf denen zu gleicher Zeit wenigstens
> 8000 Stück Lohkase getrocknet werden können , und
¥£ Ruthen Psianzgarten . Die hierzu gehörige gleich¬
falls im untern Theil der Sladk . und an der Elsens ,
bach gelegen « Oehl - Gyps - Lob - und Reibmühle ,
bleibt anscho » den Georg Friedrich Leonhardischen
Erben und dem Jakob Leonharv sen . gemeinschaftlich ,
weshalb solche vom Steiger und den weitern Mit -
Eigenthümern gemeinschaftlich bcnuzt werden darf .
Gerberei und Mühle sind in gutem Stande und von
den , auf der erstern befindlichen Gruben , sind mit
gutem Sauerlohe angcfüllt . Indem man nun die
Versteigerung vorstehender Gerberei und Mühle zur
öffentlichen Kenntnis ! bringt , ladet man die Steig¬
lustigen mit dem Bemerken hiezu ein , daß sich Aus¬
wärtige mit legalen Zeugnrßen über ihre Zahlungs¬
fähigkeit auszuweisen haben , die weitern Bedingungen
am Tage der Versteigerung bekannt gemacht werden ,
inzwischen aber auch auf der diesseitigen Schreibstube
«ingesehen werden können .

Neckargcmünd den > 8. September , 8 r 4.

Großherzogliches AmlsRevisorat .

fr ) Rastatt . IHollandcrholz - Versteigerung . )
Samstag den 16 . October d. I . werden auS hiesig
städtischem sogenannten Ob r - und Brnfertwalde
3 eichene HolianderÄloze , wovon zwei -m Lberwald
sich befinden , von starkem Körperinnhalt und gesuch?
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frr Gattung sind einer nochmaligen Versteigerung Sus -

gesetzt , und wird solche früh um 9 Uhr auf hiesigem

Rachhaufe vorgenommcn , wobei sich die Steigerer

rinsinden wollen .

Rastatt den r8 > Sept . , 8 * 4 .

Großh . ObcrforstAmt .

( t ) Unteröwisheim bei Bruchsal . sFrucht -

Bcrsteigerung . ) Montag den i >. d . Morgen » 8 Uhr

werden auf diesseitiger Schreibstube von dem hiesig

Herrschaft ! . Speicher fto Malter Korn , 30 Malter

Dinkel und 25 Malter Haber , desselben Tags Vor¬

mittags , 0 Uhr auf dem Herrschaft !. Speicher zu Müu -

zesheim » 00 Malter Korn , 4o Malter Haber , und

an diesem Lag Nachmittags r Uhr auf dem Speicher

zu Odenheim , 90 Malter Korn , r 8c> Malter Din¬

kel und , 00 Malter Haber versteigert und bei annehm¬

lichen Geboten sogleich lvsgeschlagen .

Unteröwisheim den 1 . Oktober , 8 * 4»

Großherzoglich « Domainen - Verwaltung .

( i ) Ob
'
erkirch . (Mederruf einer Pacht -Ver¬

steigerung .) Die auf den d . ausgeschriebene Pacht¬

versteigerung der Bierbrauerei des Joseph Mast da¬

hier findet nicht statt .

Oberkirch den 2 . Sept . , 8 * 4 .

Großh . Bezirksamt.

Bekanntmachung « «.

( 2 ) B ü h l . (Vakante Aktuarstelle . ) Bei dem

Unterzeichneten Bezirksamte ist eine Actuariatsstelle
mit dem Gehalte von 275 fl . vakant und kann so.

gleich angetreten werden . Die Herr » Rechtspraktr -
kanten oder Skribenten , welche diese Stelle zu er¬

hallen wünschen , werden ersucht , unter Anlegung
ihrer Zeugnisse sich bald dahier zu melden .

Bühl den 27 . Sept . , 8 *4 .
Großh . Bczirk - amt .

Dienst - Nachrichten .

Se . König ! . Hoheit haben sich gnädigst bewogen
gefunden , die erledigte katholische Pfarrei Worndorf
(im Seekreis ) dem Bemficiaten , Gabriet Engelbert

Sp e th zu Stetten am kalten Markt zu übertragen .

Der Schulverwaltcr . Ignatz Kar lein zu Sin »,

heim hat auf die kathol . SchulReckoratsstelle zu Kö ,

nigshofem die Fürstlich Leiningensche Präsentatio « j
und diese die Staatsgenehmigung erhalten .

Dem Wundarzneikandidaten Johann Kottervr

von Marlen (Amts Kork ) ist die Licenz zur Ausübung
der Wundarzneikunde als Chirurg rter Klaffe ertheilt
worden .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 1 . Oktober , 8 - 4 .

Fruchtpreis . $ Karlsruhe jj Ourlach . | Pforzheim . | Brodkare . ^Karlsruhe | Durl . | Fleifchtare . Karlsr ^ Durl .

DaS Malier fl . kr . st . fr . fl. kr . Lin Weck zu M . Llb , jw - e . j Das Pfund kr. kr.

Neuer Kernen — — — 4 3o 1 kr . hält 8 « \ - !Ochsenfleisch 8 8

Aller Kernen 5 8 l» 38 5 3o
’i Gemeines » 7

W -aften - - 4 5o l» 5o — — dito zu 3 kr. — n — ' S Rindsleisck» » 6 6

Neues Korn — | — 3 12 Weißbrod zu Kuhfl - ttch - 6

Alte » Korn 3 _ 1 3 — 3 3o 6 kr. hält 26 Kalbfleisch - 7 7

Kem . Frucht ? —
Eerflen > - I -- 3 b j 2 L'4 2 3o Schwarzbrod

Räuplingsfl .
Hammelfl .

—
6

~
6

Hader , - - ! 2 2 2 - , zu 4 kr. hält 1 * EchweincN . 6 6

Welschkvrn - ! H- gl» 3 4 '» 4 3o dito zu 8 kr . 4 — , Ochsenzunge 8 8

Ecdscnd . Dri .!
Sinsen - - - 1

— — 35
36 zu 5 kr . hält — — i 2 »8 Ocksenmciul

i Ochsenfuß
all

8 1

lohnen - - ! — — 1 — — — zu >c> kr . hält ' 5 2!» 1 KalbSkopf ab 16

( Bikluali -n - Preise . / Rindschmatz das Piund , 7 kr. — Schweineschmalz 16 kr. — » urter , 3 kr . -

Lichter , gegossene 16 kr. — Saife 12. kr. — UnschlUt das Pf . - - kr . 4 Ev «r 4 rr.

Verlag und Druck der GL F . Müllerscheir Hofbuchdruckerey .
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